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Bekanntmachung .
Die Prüfung der Amts -Actuare im Spütjahr 1850 betreffend .

Nr . 30,895 . Auf Grund der bei großherzoglicher Regierung des OberrhetnkrcisrS ordnungs¬
mäßig erstandenen Prüfung wird auch

Jakob Laur von Sinsheim
unter die Zadl der Amis - Actuare ausgenommen , was nachträglich zur diesseitigen Bekanntma¬
chung vom 29 . v. Mts . hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Mannheim , deu 10. Dec . 1850 .
Großh . Regierung des Unterrheinkreises .

I . A . d . D .
Lang .

vstt. Bohm .
Bekanntmachung .

Die Verpflegungs - Vergütung für die einquartierten großh . bad . Truppen betr.
Nr . 31,362 . Nachstehende Abschrift des höchsten Reskripts ans großh . Staatsministerium

vom 7 . d. ffi? ., Nr . 2400 , wird io Gemäßheit Erlasses großh . Kriegsministertums vom 11. d. M .^
Rr . 42,257 , zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Mannheim , den 16 . December 1850 .
Regierung deS Unterrheinkreifts .

I . A. d. D .
Laag .

AhleS.
Nr . 2400 . Seine königliche Hoheit der Großhrrzog haben auf den unterthänigsten Vortraa

des Ministeriums des Innern vom 22 . v. M ., Nr . 16,355 u . 56 allrrgnädigst zu genehmigen
geruht , daß die Verpflegungs - Vergütung für die einquartiert werdenden großh . bad . Truppen
vom 1 . December l . I . an wieder auf den durch das Gesetz vom 23 . Mat 1844 festgesetztra
Betrag von

Fünfzehn Kreuzer
erhöht werde .

Beschlossen im greßh . Staatsministerium zu Karlsruhe den 7 . December 1850 .
gez . von Marscha ll .

Dienst-Nachrichten.
Die erste mit dem Meßner - und Organisten¬

dienst verbundene Hauptlehrerflelle an der kath.
Volksschule zu Rust , Amts Ettenheim , ist dem
Hanptlehrer Wendelin Bauer zu Buchenau ,
Oberamts Bruchsal , übertragen worden .

Baeante Schnlstellen .
Das Ausschreiben der ersten Haüptlehrerstelle

an der kath. Volksschule zu Enbingen wird da¬
hin berichtiget , daß dem Betrage des Einkom - |
menS von 578 fl. 17 kr. auch der MiethzinS
für eine Wohnung mit 60 fl . beigeschlagen ist,
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der künftige erste Hauptlehrer folglich neben die¬
sem Gehalte nicht auch noch freie Wohnung
anzusprechen hat , und daß besonders Bewerber ,
welche sich über ihre Fähigkeit in der Musik ,
im Zeichnen , Geometrie u . dgl. Unterricht zu
ertheilen, auöweifen , bei Wiederbesetzung dieser
Stelle werden berücksichtiget werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 102] 1 WirSloch . ( Diebstahl und Fahn

'

düng .) Heute wurde dem Andreas Simon
von Schönau auf dem Jahrmärkte von seinem
Stande rin paar Stiefel von RtndSleder für
Männer von mittlerer Größe , und in diesen ste¬
ckend ein paar Straminschuhe von Lilafarbe ,
vorn . mit lackirtrm Leder besetzt, entwendet .

Wir veröffentlichen dies Behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
unbekannten Thäter .

Wiesloch , den 6 . Der . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

H au ry .
( 102) 1 Wiesloch . ( Diebstahl uud Fahn¬

dung . ) Auf dem Jahrmärkte wurden der Wwe .
d« S MangnuS Heilig man » von St . Ilgen
2 Halstücher entwendet , wovon das «ine 10
Vrt . lang und breit , von Wolle , roth , schwarz
und gelb carrirt war und geknüpfte Fransen
von gleicher Farbe und Stoff hatte ; das an -
dere hingegen war von Baumwolle weiß ,
schwarz und roth carrirt und hatte ebenfalls
geknüpfte Fransen von gleicher Farbe und glei¬
chem Stoffe .

Wir veröffentlichen dies Behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
unbekannten Thäter .

Wiesloch , den 7 . Der . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

H a u r y.
( 102) 1 Wiesloch . ( Diebstahl und Fahn¬

dung .) Gestern wurde einem Manne auS
der Provinz Krain eine Tabackspfeife im Werth
von 22 kr. dahier auf dem Jahrmarkt « von
seinem Stande entwendet ; der Kopf war von
Porzelän , auf welchem eine Frauenstgur in
Farben , stehend mit gesenktem Kopf und mit
einem Blumengewinde geziert dargestellt war ,das Bildniß war mit einem Goldreifen umge¬
ben und unten stand „Braut . "

Der Waffersack war rund , unten etwas zu¬
gespitzt und von Porzelän in der gewöhnlichen
Form , das Rohr war braun polirt , oben mit
schwarzem Beine und einer Mundspitze von

schwarzem Beine versehen ; der Kopf war mit
einem weißen blechrne « Beschläge bedeckt .Wir veröffentlichen dies Behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendrte und den zur Zeitunbekannten Thäter .

Wiesloch , den 7 . Dec , 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Haury .
(102) 1 Wiesloch . ( Aufforderung . ) Der

Handrlsjude und Bäcker Simon Diel vo«
Thairenbach hat sich der « egen boshafter
Zahlungsflüchtigkeit und « egen eines znm
Nachthrkle de « Wolf Traub von Michrlfrld
im Betrage von 500 bis 700 fl . verübten
Diebstahls ringeleiteten Untersuchung durch die
Flucht entzogen .

Mit Bezug auf das Fahndungsausschreiben
vom 22 . Juli d. I . , wird nunmehr Simon
Diel aufgefordert , sich binnen 4 Wochen da¬
hier zu stellen und über die ihm zur Last ge,
legten Verbreche » zu verantworten , widrigen «
falls daS Uriheil nach dem Ergebnisse der Un¬
tersuchung gefällt würde . Zugleich wird da-
Vermögen desselben mit Beschlag belegt und
seinen Schuldner », aufgegeben bei Vermeidung
doppelter Zahlung , einstweilen «n Niemand
etwas auszufolgen .

Wiesloch , den 6. Der . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

H aur p .
( 102) 1 Mannheim . ( Aufforderung . )

Da der Aufenthalt der 1851 ConfcriptionS -
pflichtigen

1) Georg A l l g e i e r , Sohn der Ro «
sine Allgrier , ledig , von Mannheim ,
gib . den 19 . März 1830 io der Ent¬
bindungsanstalt zu Heidelberg ;

2) Franz Hermelder , Sohn der Mar¬
garethe Hermeldrr , von Mannheim ,
grb . den 10. Mat 1830 in der Entbin¬
dungsanstalt zu Heidelberg ,

sowie der Aufenthalt ihrer Eltern nach de«
Berichte der Borbrreitungsbehörde dahier nicht
bekannt ist , so fordern wir dieselben , bezie¬
hungsweise die Elter », auf , sich zur Aufnahme
anzumelden , und ihren gegenwärtigen Aufent¬
halt anher anzuzeigen .

Mannheim , den 14. Dec . 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stephani .
( 101) 1 Rr . 22,917 . Reckargemünd .

( Bürgermeister - Wahl . ) Bet der heute i«
Oberschwarzach vorgenommenrn Bürgrrmet -
sterwahl wurde der seitherige Bürgermeister .
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Franz Berg von da als solcher wieder er¬
wählt , von StaatSwegen bestätigt und nach
vorgängiger Verpflichtung sofort in seinen
Dienst rtngewirsen, waS wir hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen.

Neckargrwünd, den 4 . Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.
Spangenberg .

[102] 1 Nr. 22,050. Neckarbischofs -
heim . sAufforderung.) Bet der am Heutigen
stattgehabten Aushebung der Eonscriptions«
pflichtigen der AlterSrlaff« 1829 sind nachste¬
hende Pflichtige , als : Loos -Nr.

1) Franz Dolltager von Obergtm«
prrn , 10

2) Johann Leonhard Frank zu Bcib-
stadt 17

3) Feist Samuel von Siegelsbach 29
4) Johann Christoph K n ä p p l e von

Bargen 40
5) Samuel Hirsch von hier 42
6) Wilhelm Rumig von Waibstadt 65
7) Andreas Friedrich Ortlieb von

Treschklingxn 99
8) Johann Georg Stecher von Rap¬

penau 120
ungehorsam auSgeblieben .

Dieselben werden aufgrfordrrt , sich binnen
.4 Wochen dahier zu stellen und der Conscrip -
tkonspflicht Genüge zu leisten , widrigenfalls
sie für Refractäre erklärt und nach § . 4 des
Gesetzes vom 5. Oktober 1820 behandeltwürden .

Neckarbischofsheim , den 9. Dec . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Benitz .
rcli. Graulich .

[102J1 Nr. 18,064 . Hornberg . sAuffor-
drrung.i Die Conscripttvnpflichtigrn

Loos-Nr.
Johann Jakob Schvndelmatrr von

Hvrnberg 18
Johann Georg Adolph Traut wein

von Schiltach 89
August Friedrich Liebmannvon Horn¬

berg 103
ChrtstianOehlvon Gutach ( Schneiders ) 120

und
Johann Wälde von Gutack 130

sind bet heutiger AssentirungS -Tagfahrt unent,
schuldigt ausgeblieben. Sie werden deshalb
aufgrfordrrt, binnen 6 Wochen sich dahier zu
stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfer ,
tigen , andernfalls sie der Rrfractivn für schul¬

dig erklärt und das weiter Gesetzlich« gegen
sie erkannt werden wird .

Hornberg , den 22. Nov . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Ltndemaun .
[102] 1 Nr. 16,256. vorberg . sBufforde --

derung, die Conscription pro 1850 betreffend .!Bei der am 30. v . M. stattgehabten Aushe¬
bung der zur ordentlichen Conscription pro1850 gehörigen Mannschaft sind folgende Mi,
lizpflichtigr ungehorsam ausgrblirbe » : JohannMaier von Wölchingrn , Loos -Nr . 17 , Da«
lentin Hermann von Bobstadt , Loos -Nr . 44,Georg B l e sch von Schwabhausen , LooS -Nr.53 , Johann Valentin Schulz von Lengrnriede«,Loos -Nr . 56.

Dieselben werden aufgrfordrrt , sich binnen
8 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls
sie der Refraktion für schuldig erkannt und in
die Geldstrafe von 800 fl . verfällt werden .

Borbrrg , den 14 . Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Steinwarz .
Wächter.

[102] l Nr. 27,218 . Ettlingen . sAuffor-
derung j Dir iw Jahr 1829 gebornen zur
Conscription für 1850 Pflichtige»

Adolph Wagner von Ettlingen ,
Leo Kraft von Spessart,
Franz Jnaz Kunz von Pfaffenroth ,Anton Sieg wart von Schillberg ,
Joseph Railtng von Pfaffenroth ,
Lorenz Becht von Pfaffenroth ,
Joseph Weiß Haupt von Schöllbronn ,Ernst Alerander Artmann von Pfaffenroth ,Anton Gaß vop Malsch

sind in der heutigen Aushrbungstagfahrt aus,
geblieben .

Sir werben aufgrfordert, sich binnen 4 Wo«
cheu zu stellen , widrigenfalls sie der Rrfrac,
tion für schuldig unb ihres bisherigen Staat «,
bürgerrechts für verlustig erklärt und in eine
Geldstrafe von 800 fl . verfällt würden.

Ettlingen , den 14. Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.
Schuldenliqmdationen .

[ 102 ] 1 Nr. 16,187 . B orberg . sGläubiger.
ausruf.f Die Albrecht WirthS Kinder vo«
Unterschöpf und Georg Gern er von da sind
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z,sonne« , nach Amerika auSzuwandern. ES
wird Tagfahrt zur Schuldenltqutdatiou auf

Dienstag den 31 , Decembrr l . I . ,
früh 8 Uhr ,

«»«beraumt, und dazu deren etwaige Gläubiger
unter dem Rechtsnachtheil vorgeladrn , daß
bet ihrem Ausbleiben man von hier ihnen zu
ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen kann .

Borbrrg , den 14. Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Steinwarz .
Kauf -Anträge .

£10132 Nr. 6448. Heidelberg . [Hof-
gutsversteigerung.) Der Pacht des der unter,
zeichneten Verwaltung eigrnthümlich zustehen -
den Hofguts aus dem Schwabenheimer Hofe ,
bestehend :

a. in einem geräumigen neu hergestellten _
Wohnhause , Hofe und den dazu gehörigen
großen ökonomischen Gebäuden ;

b . in einem anstoßenden , mit vielen Obst«
bäumen angepflanzten großen Garten ;

o . in einem Taglöhnrrhäuschrn , mit Stall
« Nd Garten ;

4 . in 81 Morgen 2 Vrtl. 83,25 Ruthe»
neues Maas Ackerfeld von guter Qualität und
Grtragsfähigkeit , geht bis Lichtmeß 1851 zn
Ende .

Dieses Hofgut wird daher bis
Freitag den 27 . d . M>, Vorm. 10 Uhr ,

auf dem Hofe selbst auf weitere 8 Jahre , von
Lichtmeß 1851/59 öffentlich verpachtet , wozu
die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken
«t«geladen werden , daß

1) von dem Hofgute circa 25 Morgen mit
Winterfrüchten bereits bestellt sind ;

2) dem neue» Pächter beim Antritte deS
Gutes ein nicht unbedeutendes QuantumKar¬
toffeln , Dickrüben , Stroh , Heu und Dünger
nnentgeldlich überliefert wird ,

3) als Steigerer nur zugelaffe » werde »,
welche mit legalen VermögenSzeugniffen ver¬
sehen und im Stande sind , eine Camion von
1500 fl. zu stellen.

4) außer dem Hvfgute gleichzeitig noch wei ,
lere 18 Morgen 2 Lrtl. 41,25 Ruth. Acker¬
feld , angrenzend an obige 81 Morgen 2 Vrtl .
83,25 Ruth , auf 5 Jahre looswrtse verpach¬
tet werden , und

5) die Pachtzeit je nach dem allgemeinen
Wunsche der Eoncurrenten auch verlängert
werden kann .

Heidelberg , den 14. Dec. 1850.
Großh . HauptschulfondS- Verwaltung .

Wagner .
[102] 1 Nr. 6466. Heidelberg . [Frucht -

und Strohversteigerung.] Am Dienstag den
24. d. M ., Nachmittags 2 Uhr , werden auf
dem Geschäftszimmer der Unterzeichneten Ver¬
waltung von ihrem diesjährigen Fruchtvorrath:

circa 30 Malter Korn
,, 60 9 Gerste
,, 180 „ Spelz
„ 15 „ Haber

sodann 66 Bund Korn i
84 „ Spelzs Stroh.

öffentlich versteigert.
Heidelberg , den 16 . - December 1850.

Großh . Hauptschulfonds - Verwaltung.
Wagner .

[ 100]2 Gerichtstettrn . [Zwangsliegen -
schafteverstetgerung.f Es wurde» aus der Gant-
maffe des Johann Joseph Ktllian von Ge-
richtstetten auf Antrag des GläubtgerauSfchus-
seS riachfolgeadr Liegenschaften zum zweiten¬
mal , als

Donnerstag den 2 . Januar 1851 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus öffentlich verstei¬
gert und der endgültigeZuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis auch nicht geboten wird.
Die Bedtngniffe können jede» Tag auf dem
Rathszimmer eingesehen werden. Als :

1) Ein dreistöckiges Wohnhaus und eine
Scheuer , 2 Schwetnställe und ein Gemüse¬
garten von circa 8 Ruthen , Haus- Nr. 7, am
sogenannte « neuen Bronnen unter der Kirche^
eins. Fz. Wendelin Grämlich, ands. Ignaz Lauer
und Jvh. Frd. Sritz , Tor 850 fl .

2) 1 Vrtl . 3 Ruth . Garten in 7 Parzelle»^
Tar 74 fl .

3) 3 Morgen 2 Vrtl . 30 Ruth. Wiesen in
27 Parzellen , Tar 503 fl .

4) 29 Morgen 3 Vrtl . 35 Ruth . Acker in
74 Parzellen, Tar 2790 fl . Summa 4217 fl.

Gerichtstetten , den 3. Dec. 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Seitz .
vdt . Frey , Rthschbr.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Verlag der Dnchdrnckerei des kath . Bürgerhospitals .
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